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Ich w¿nsche diré 
  Zeit, um in Erinnerungen von gestern zu schwelgen;  
   Zeit, um hier und heute zur Ruhe zu kommen und     

Zeit, um neue Pläne für morgen zu schmieden. 

          (Unbekannt)  

Foto: M. Stºbich 
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Die Seite des B¿rgermeisters 

Sehr geehrte St. Gottharderinnen, 

sehr geehrte St. Gottharder! 

Passend zur Vorweihnachtszeit verzau-

berten die ersten Schneeflocken unser 

Gemeindegebiet in eine schºne Winter-

landschaft. 

Die Schneefªlle am ersten Adventwo-

chenende forderten aber unsere Einsatz-

krªfte und Bauhofmitarbeiter sehr ï es 

wurde versucht, die Wege und StraÇen 

bestmºglich freizumachen und freizuhal-

ten. 

Ich bedanke mich bei den Feuerwehren 

Eschelberg und Rottenegg sowie beim 

Winterdienst-Team mit Max, Flo und 

Christoph sehr herzlich f¿r den uner-

m¿dlichen und fordernden Einsatz. Ein 

Dank aber auch allen Privatpersonen f¿r 

die Mithilfe.  

Probleme entstanden immer wieder 

durch hªngende Bªume und Strªucher. 

Ich bitte daher alle Grundbesitzer, die 

Strªucher und  ste, entlang von ºffentli-

chen Verkehrswegen, ausreichend zu-

r¿ck zu schneiden. 

Wir nªhern uns dem Jahresende und ich 

darf mich bei den Bediensteten und den 

politischen Mandataren der Gemeinde 

f¿r die gute Zusammenarbeit sehr herz-

lich bedanken. 

Einige Projekte, welche f¿r die weitere 

Entwicklung unserer Gemeinde wichtig 

sind, wurden geplant und stehen vor der 

Umsetzung. 

Mit dem Bau der ersten beiden Lºsch-

wasserbehªlter in Grasbach und Ober-

straÇ wurde begonnen und sollen, so-

weit es die Witterung zulªsst, noch heu-

er fertiggestellt werden. Diese sind mit 

weiteren zwei Behªltern ein wesentli-

cher Bestandteil des neuen Gefahren- 

und Einsatzplans und f¿r die Lºschwas-

serversorgung dringend erforderlich. 

Die BauernstubËn GmbH erhielt bei der 

letzten PAG-Sitzung (Projektauswahl-

gremium Urfahr West) den Zuschlag 

und dem Projekt steht eine erfolgreiche 

Realisierung im Fr¿hjahr 2024 nichts 

mehr im Wege. Ich bedanke mich beim 

Team der BauernstubËn GmbH f¿r die 

guten Gesprªche der letzten Wochen 

herzlich und freue mich, dass nun 

auch den St. Gottharderinnen und St. 

Gotthardern eine regionale Lebensmit-

telversorgung angeboten werden 

kann. 

Mit der wasserrechtlichen Verhandlung 

der ĂFlutmulde Eschelbachñ, welche 

durch das Ortsgebiet von Rottenegg 

f¿hren soll, sind nun auch die rechtli-

chen Bedingungen geschaffen und wir 

freuen uns auf eine erfolgreiche Um-

setzung im Jahr 2024. Danke an die-

ser Stelle an die betroffenen Grundei-

gent¿mer f¿r die Bereitschaft, dass 

dieses wichtige Projekt f¿r den Hoch-

wasserschutz realisiert werden kann. 

Betreffend Nahwªrmeversorgung Rot-

tenegg sind wir einen wichtigen Schritt 

weiter und es fand sich eine Gruppe 

an Investoren, welche gemeinsam mit 

der Gemeinde eine Gesellschaft bilden 

w¿rde. Eine erfolgreiche Entwicklung 

des Projektes benºtigt noch eine:n 

Geschªftsf¿hrer:in f¿r die operative 

Abwicklung und Begleitung. Bei Inte-

resse bitte jederzeit bei mir oder am 

Gemeindeamt melden. 

Auch ein erster Entwurf eines Kon-

zepts f¿r verkehrsberuhigende MaÇ-

nahmen durch Rottenegg liegt vor, 

welches im Bauausschuss behandelt 

und ein wichtiger Bestandteil f¿r die 

weiteren Entwicklungsplanungen sein 

wird. 

F¿r die nªchsten Jahre gibt es wieder 

viele Ideen und Visionen, welche letz-

tes Jahr im Zukunftsprofil 2030 defi-

niert wurden. Bei einer gemeinsamen 

Besprechung mit allen Gemeinde-

rªt:innen wurden die Schwerpunkte 

f¿r das Jahr 2024 priorisiert ï der Pro-

zess ĂMasterplan Rotteneggñ wird 

gestartet. Mit diesem Prozess soll die 

zuk¿nftige Entwicklung gemeinsam 

mit Expert:innen und der Bevºlkerung 

erarbeitet werden. 

Dem laufenden Betrieb aber auch der 

Umsetzung neuer Projekte steht je-

doch eine schwierige Budgeterstellung 

f¿r das Jahr 2024 und die Folgejahre 

gegen¿ber. Vor allem durch die stei-

genden Kosten im Bereich Sozialhilfe, 

Krankenanstalten, Personal und Ener-

B¿rgermeister Ing. Manfred Wurzinger 

Foto:  M. Gsºls 

gie ist ein Haushaltsausgleich f¿r viele 

Gemeinden nªchstes Jahr nicht mehr 

mºglich. 

Die Gemeinde St. Gotthard kann auf-

grund des sparsamen Umgangs mit den 

Finanzmitteln in den letzten Jahren, das 

Budget 2024 mit entsprechenden R¿ck-

lagen wieder ausgleichen. 

Zum Abschluss darf ich noch auf die 

Mºglichkeit hinweisen, f¿r innovative 

Projekte Leader-Fºrderungen zu erhal-

ten. Dies steht nicht nur Gemeinden 

und Betrieben, sondern auch Vereinen 

und Privatpersonen offen. Nªheres ist 

auf www.regionuwe.at unter Ă3. Leader 

Projektcallñ zu finden. 

Ich w¿nsche eine schºne und besinnli-

che Vorweihnachtszeit, ein paar ruhige 

Stunden im Kreise der Familie und ein 

gesundes und ideenreiches Jahr 2024. 

 

 

 

Manfred Wurzinger 

B¿rgermeister 

Ă 
F¿r persºnliche Anliegen stehe ich gerne in meinen Sprechstunden (Montag und 

Freitag von 7 bis 9 Uhr sowie Donnerstag von 16 bis 19 Uhr) zur Verf¿gung.  

Um telefonische Voranmeldung ersuche ich herzlich unter Tel. Nr. (07234) 870 55. 

ñ 
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Aus dem Gemeinderat 

In der Sitzung vom Montag, 6. No-

vember 2023 wurden folgende 

Themen behandelt: 

¶ Beschlossen wurde die  nderung der 

Kindergartenordnung und der Kinder-

garten-Tarifordnung. Beide Verord-

nungen finden Sie auf unserer Home-

page www.sanktgotthard.at. 

¶ Die Einleitung des Verfahrens zur 

Flªchenwidmungsplanªnderung Nr. 5, 

Umwidmung von Teilen des Grundst¿-

ckes 1597/2 KG St. Gotthard 

(RodlstraÇe 11) wurde beschlossen. 

¶ F¿r die Errichtung und den Bestand 

der Lºschwasserbehªlter OberstraÇ 

und Grasbach wurden Dienstbarkeits-

vertrªge abgeschlossen. 

¶ Der Bericht des Pr¿fungsausschusses 

vom 2. November 2023 wurde zur 

Kenntnis genommen. 

¶ Beschluss eines B¿rgschaftsvertrages 

zur Haftungs¿bernahme f¿r ein Bank-

darlehen des Abwasserverbandes 

Unteres Rodltal. 

¶ Mit Firma BauernstubËn GmbH wurde 

eine Nutzungsvereinbarung f¿r die 

Flªche zur Aufstellung einer Regional-

box abgeschlossen. 

In der Sitzung am Donnerstag, 14. 

Dezember 2023 werden  

voraussichtlich folgende Themen 

behandelt: 

¶ Ergªnzung zum Nutzungsvertrag mit 

der Gemeinn¿tzige Wohnungsgenos-

senschaft Lebensrªume eingetrage-

ne Genossenschaft m.b.H. betref-

fend der Aufstellflªche Regionalbox.  

¶ Zuschuss zur Errichtung der Aufstell-

flªche Regionalbox. 

¶ Weiterf¿hrung der Klima- und Ener-

gie-Modellregion Urfahr West und 

der Kostenbeitrag daf¿r. 

¶ Kenntnisnahme der BonusmaÇnah-

men f¿r das Klima- und Energie-

Modellregion-Fºrderprogramm. 

¶ Aufgrund einer EU-Richtlinie (Art. 6 

EED III) haben auch Gemeinden 

jªhrlich EnergiesparmaÇnahmen an 

Gebªuden vorzunehmen und daf¿r 

ist ein Ziel zu melden. 

¶ Ersuchen an die Bezirkshauptmann-

schaft Urfahr-Umgebung um Erlas-

sung eines Ortsgebietes f¿r Eschel-

berg. 

¶ Neuerlassung einer Wassergeb¿h-

renordnung. 

¶ Erlassung einer Verordnung, mit der 

der Erhaltungsbeitrag f¿r unbebaute 

Baugrundst¿cke erhºht wird.  

¶ Genehmigung des Voranschlages f¿r 

2024 mit Mittelfristigem Ergebnis- 

und Finanzierungsplan 2024-2028 

samt Prioritªtenreihung. 

¶ Kenntnisnahme des Pr¿fungsberich-

tes zum Rechnungsabschluss 2022. 

Personelles 

Im Gedenken der        

Verstorbenen: 

 

Frau Maria Traxler (zuletzt wohnhaft in 

Gramastetten) im 91. Lebensjahr 

Herr Herbert Hofstªtter  

im 50. Lebensjahr  

Herr Josef Karl, Walding ï Eschelberg-

StraÇe 11/4, im 91. Lebensjahr 

 

 

Zum Nachwuchs  

gratulieren wir den 

Eltern herzlich: 

 

Helene Brªuer 

Max Berger 

Paula Riederer 

Sophia Knappich 

 

 

Den 85. Geburtstag feierte: 

Margaretha Koll 

Foto: Gemeinde 

Goldenes  

Verdienstzeichen der 

Republik ¥sterreich 

Herr Landeshauptmann Mag. Thomas 

Stelzer hat am 6. Oktober 2023 unse-

rem Ehrenb¿rger Herrn Johannes Rech-

berger, B¿rgermeister a.D., das GOLDE-

NE Verdienstzeichen der Republik ¥ster-

reich ¿berreicht. 

In der Feierstunde wurde Herrn Rech-

berger, der als B¿rgermeister fast drei-

Çig Jahre die Geschicke der Gemeinde 

St. Gotthard gelenkt hat und durch sein 

persºnliches Engagement sehr wesent-

lich zur positiven Entwicklung der Ge-

meinde beigetragen hat, gedankt. 

Foto: Land Oberºsterreich 
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Winterdienst auf StraÇen und Gehsteigen gemªÇ StVO 1960 

Die Gemeinde hat die notwendigen Vor-

kehrungen zu treffen, damit der Winter-

dienst so problemlos wie mºglich ver-

richtet werden kann. 

Auch seitens der Gemeindebevºlkerung 

ist ein Beitrag zu leisten, um eine effizi-

ente Schneerªumung gewªhrleisten zu 

kºnnen.  

Um einen reibungslosen Ablauf der 

Schneerªumung zu ermºglichen, wer-

den die Anrainer von StraÇen ersucht, 

Strªucher und  ste, die in die StraÇen 

hineinragen, ausreichend zur¿ck zu 

schneiden, damit R¿ckspiegel und Dreh-

leuchten der Schneerªumfahrzeuge 

nicht beschªdigt werden. 

Freie Fahrt f¿r Rªumfahrzeuge 

Schneestangen sind f¿r eine wirkungs-

volle Schneerªumung nºtig und d¿rfen 

nicht entfernt bzw. beschªdigt werden. 

Fahrzeuge sollen so abgestellt werden, 

dass es zu keiner Behinderung der 

Schneerªumfahrzeuge kommt. In Ab-

stimmung mit der Polizei wird weiter 

darauf hingewiesen, dass vorschriftswid-

rig abgestellte Fahrzeuge eine Gefahr 

f¿r den Winterdienst darstellen und da-

her auch bei der Polizei angezeigt wer-

den m¿ssen. Besonders dann, wenn 

durch eine derartige Behinderung der 

Winterdienst nicht durchgef¿hrt werden 

kann. Es muss im ¦brigen bedacht wer-

den, dass das Winterdienstpersonal 

auch nachts und bei schlechten Sicht-

verhªltnissen den Dienst verrichten 

muss. Wir werden uns in Zusammenar-

beit mit unseren Partnern bem¿hen, den 

Winterdienst so gut wie mºglich nach 

dem vorliegenden Einsatzplan durchzu-

f¿hren! 

Anders als bei der Schneerªumung auf 

den StraÇen ist f¿r die Rªumung und 

Streuung der Gehsteige nicht die Ge-

meinde zustªndig. 

Gehsteigrªumung bleibt  

Aufgabe der Anrainer 

Seitens der Gemeinde St. Gotthard wird 

auf die gesetzlichen Anrainerverpflich-

tungen, insbesondere gemªÇ Ä 93 Stra-

Çenverkehrsordnung 1960 (StVO 1960, 

BGBl. 159/1960 idgF.) hingewiesen: 

(1) Die Eigent¿mer von Liegenschaften 

in Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-

gent¿mer von unverbauten land- und 

forstwirtschaftlich genutzten Liegen-

schaften, haben daf¿r zu sorgen, dass 

die entlang der Liegenschaft in einer 

Entfernung von nicht mehr als 3 

m vorhandenen, dem ºffentli-

chen Verkehr dienenden Gehstei-

ge und Gehwege einschlieÇlich 

der in ihrem Zuge befindlichen 

Stiegenanlagen entlang der gan-

zen Liegenschaft in der Zeit von 

6 bis 22 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesªubert 

sowie bei Schnee und Glatteis 

bestreut sind. Ist ein Gehsteig 

(Gehweg) nicht vorhanden, so ist 

der StraÇenrand in einer Breite 

von 1 m zu sªubern und zu be-

streuen. Die gleiche Verpflich-

tung trifft Eigent¿mer von Ver-

kaufsh¿tten. 

(1a) In einer FuÇgªngerzone 

oder WohnstraÇe ohne Gehstei-

ge gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 

f¿r einen 1 m breiten Streifen entlang 

der Hªuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 

haben ferner daf¿r zu sorgen, dass 

Schneewªchten oder Eisbildungen von 

den Dªchern ihrer an der StraÇe gele-

genen Gebªude bzw. Verkaufsh¿tten 

entfernt werden. 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus 

Hªusern oder Grundst¿cken auf die 

StraÇe ist eine Bewilligung der Behºr-

de erforderlich. Die Bewilligung ist zu 

erteilen, wenn das Vorhaben die Si-

cherheit, Leichtigkeit und Fl¿ssigkeit 

des Verkehrs nicht beeintrªchtigt. 

Im Zuge der Durchf¿hrung des Win-

terdienstes auf ºffentlichen Verkehrs-

flªchen kann es aus arbeitstechni-

schen Gr¿nden vorkommen, dass die 

StraÇenverwaltung Flªchen rªumt und 

streut, hinsichtlich derer die Anrainer/

Grundeigent¿mer im Sinne der vorste-

hend genannten bzw. anderer gesetz-

licher Bestimmungen selbst zur Rªu-

mung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Gemeinde St. Gotthard weist aus-

dr¿cklich darauf hin, dass  

Å es sich dabei um eine (zufªllige) un-

verbindliche Arbeitsleistung der Ge-

meinde St. Gotthard handelt, aus der 

kein Rechtsanspruch abgeleitet wer-

den kann; 

Å die gesetzliche Verpflichtung sowie 

die damit verbundene zivilrechtliche 

Haftung f¿r die zeitgerechte und 

ordnungsgemªÇe Durchf¿hrung der 

Arbeiten in jedem Fall beim verpflich-

teten Anrainer bzw. Grundeigent¿-

mer verbleibt. 

Å Eine ¦bernahme dieser Rªum- und 

Streupflicht durch stillschweigende 

¦bung im Sinne des Ä 863 Allgemeines 

B¿rgerliches Gesetzbuch (ABGB) hier-

mit ausdr¿cklich ausgeschlossen wird. 

Schneerªumung ohne  

Entschªdigung zu dulden 

Nach Ä 21 des Oº. StraÇengesetzes sind 

die Eigent¿mer von Grundst¿cken, die 

in einem Abstand bis zu 50 Meter neben 

einer ºffentlichen StraÇe liegen, ver-

pflichtet, die Ablagerung des im Zuge 

der Schneerªumung von der StraÇe 

entlang ihrer Grundst¿cke entfernten 

Schneerªumgutes auf ihrem Grund oh-

ne Anspruch auf Entschªdigung zu dul-

den. 

Geschwindigkeit an  

StraÇenverhªltnissen anpassen 

Passen Sie die Geschwindigkeit Ihres 

Fahrzeuges den StraÇenverhªltnissen ï 

speziell den glatten Fahrbahnen ï an 

und beachten Sie vor allem Geschwin-

digkeitsbeschrªnkungen. 

Beschªdigungen melden  

Sollten Sie ºffentliche Einrichtungen wie 

Verkehrsschilder, Schneestangen, Stra-

Çenbeleuchtungen, etc. beschªdigen, 

melden Sie dies umgehend beim Ge-

meindeamt (Sobald die Polizei Ermitt-

lungen durchf¿hrt, muss dies im Sinne 

von Fahrerflucht behandelt werden!).  

Die Gemeinde St. Gotthard ersucht um 

Kenntnisnahme und hofft, dass durch 

ein gutes Zusammenwirken der kommu-

nalen Einrichtungen und des privaten 

Verantwortungsbewusstseins auch im 

kommenden Winter wieder eine sichere 

und gefahrlose Ben¿tzung der Gehstei-

ge, Gehwege und ºffentlichen StraÇen 

im Gemeindegebiet mºglich ist. 

Foto: R. Nimmervoll 
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Auszeichnung  

ĂJunge Gemeindeñ 

Die Gemeinde St. Gotthard erhielt die 

Auszeichnung ĂJunge Gemeindeñ, die 

Urkunde wurde am 16. November 2023 

durch Jugend-Landesrat Dr. Wolfgang 

Hattmannsdorfer ¿berreicht.  

Gemeinden, die in den vier Bereichen 

(Struktur, Aktionen, Partizipation und 

¥ffentlichkeitsarbeit) jeweils mindestens 

eine Aktivitªt durchgef¿hrt haben, konn-

ten sich um die Auszeichnung bewer-

ben. Die Auszeichnung ist mit einer Fºr-

derung f¿r die Gemeinde in Hºhe von 

500 Euro verbunden. Dieses Preisgeld 

wird f¿r die Jugendlichen eingesetzt.  

F¿r Anliegen steht Ihnen gerne Gemein-

dejugendreferent David Hofstªtter zur 

Verf¿gung, melden Sie sich daf¿r vorher 

bitte im Gemeindeamt an. 

Fºrderungen f¿r Jugendliche von St. Gotthard 

Semesterticket f¿r Studierende 

Student:innen, die ihren Hauptwohnsitz 

in der Gemeinde St. Gotthard im M¿hl-

kreis haben und belassen, kºnnen einen 

Zuschuss in Hºhe von 80 Euro pro Se-

mester zu den nachgewiesenen Kosten 

f¿r das Semester- bzw. des Jahres-

Kernzonenticket des stªdtischen ºffentli-

chen Verkehrs am Studien-/

Hochschulort innerhalb ¥sterreichs (2 x 

pro Jahr) beantragen. 

Fºrdervoraussetzungen: 

¶ Hauptwohnsitz: Der Hauptwohnsitz in 

der Gemeinde St. Gotthard im M¿hl-

kreis muss zum 31. Oktober des je-

weiligen Wintersemesters bzw. vor 

dem jeweiligen Sommersemester und 

f¿r die Dauer der Inanspruchnahme 

des Semestertickets aufrecht sein. 

¶ Fºrderdauer: Die Fºrderung wird je 

Studien-Semester gewªhrt und endet 

mit dem Sommersemester 2025.  

¶ Voraussetzung: Vollendung des 27. 

Lebensjahres nicht vor Ende des je-

weiligen Semesters. 

¶ Nachweise: Dem Fºrderansuchen 

beizuf¿gen ist: 

* Kopie des Semester- bzw. des Jah-

res-Kernzonentickets des stªdti-

schen ºffentlichen Verkehrs am 

Studien-/Hochschulort innerhalb 

¥sterreichs und  

* f¿r Erstsemestrige:  

eine Studienbestªtigung, 

* f¿r alle nicht erstsemestrig Stu-

dierenden: ein Studiennachweis 

¿ber acht Wochenstunden oder 

16 ECTS-Punkte des letzten Stu-

diensemesters. 

¶ Fºrderantrag: Der Fºrderantrag f¿r 

das Wintersemester ist bis 31. De-

zember, der Antrag f¿r das Som-

mersemester ist bis 30. Juni des 

jeweiligen Semesters beim Gemein-

deamt St. Gotthard im M¿hlkreis 

einzubringen. Antrªge sind im Ge-

meindeamt erhªltlich oder stehen 

zum Download zur Verf¿gung unter 

www.sanktgotthard.at. 

 

JugendTaxi-App in St. Gotthard 

Jugendliche zwischen 14 bis 26 Jahren 

kºnnen sich im Gemeindeamt in St. 

Gotthard im M¿hlkreis JugendTaxi-

Gutscheine abholen. 

Die Gutscheine kºnnen zum sicheren 

nach Hause kommen eingelºst wer-

den. Sie sind jeden Tag zwischen 20 

Uhr und 6 Uhr fr¿h g¿ltig. 

Wie funktioniert's? 

¶ 4youCard: Du brauchst eine g¿lti-

ge 4youCard. Wenn du zwischen 14 

und 26 Jahre alt bist, kannst du sie 

unter www.4youcard.at kostenlos 

bestellen! 

¶ App herunterladen und aktivie-

ren: Lade die 4youCard App auf 

dein Smartphone und aktiviere deine 

4youCard, damit du sie auch per Han-

dy nutzen kannst. 

¶ Gutscheine holen: Bei deiner Ge-

meinde erhªltst du die JugendTaxi-

Gutscheine zum verg¿nstigten Preis 

(3 Euro pro Wertscheck, davon 1 Euro 

Selbstbehalt). In deiner App unter 

"Mein Jugendtaxi" findest du dann 

deine Gutscheine. 

NEU: Gutscheine online beantra-

gen. Ab sofort kannst du per Mail 

gemeinde@st-gotthard.ooe.gv.at 

oder telefonisch unter (07234) 

870 55-15 die Gutscheine bean-

tragen. Bitte halte deine 4y-

ouCard bereit, diese wird unbe-

dingt benºtigt. 

¶ Easy nach Hause kommen: Jetzt 

kannst du in der App deine Gutschei-

ne aufrufen und tªglich zwischen 20 

und 6 Uhr bei den teilnehmenden 

Taxiunternehmen einlºsen! In der 

App gibt es eine praktische, nach Ent-

fernung gereihte Auflistung aller teil-

nehmenden Taxiunternehmen. 

Mehr Informationen gibt es unter 

www.4youcard.at/jugendtaxi. 

¦brigens: Eltern, GroÇeltern, Paten, é 

kºnnen den Jugendlichen auch Jugend-

Taxi-Gutscheine schenken. Die Gut-

scheine kºnnen im Gemeindeamt ge-

kauft werden. 

vlnr.: Sozialausschussobfrau Ulla Langhammer, Gemeindejugendreferent  

David Hofstªtter und B¿rgermeister Manfred Wurzinger 

Foto: D. Lang 
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Die nªchsten  

Bauberatungstermine 

Brunnen-  

Trinkwasseruntersuchung 

F¿r Montag, 22. April 2024 ist eine 

Trinkwasseruntersuchungsaktion ĂF¿r 

Ihr Trinkwasser unterwegsñ vorgesehen, 

der Laborbus des Landes Oberºsterreich 

ist an diesem Tag vor dem Gemeinde-

amt stationiert. Bereits vorgemerkte 

Personen aus den Vorjahren werden von 

uns zeitgerecht verstªndigt.  

Feuerwerk im Ortsgebiet verboten! 

In Ortsgebieten und/oder in der Nªhe 

von grºÇeren Menschenansammlungen 

ist gem. Ä 38 Pyrotechnikgesetz die 

Verwendung von pyrotechnischen Ge-

genstªnden ab Kategorie F2 verboten. 

Ebenso ist innerhalb und in unmittelba-

rer Nªhe von Kirchen, Gotteshªusern, 

Krankenanstalten, Kinder-, Alters-, Erho-

lungs- und Tierheimen sowie Tiergªrten 

und Tankstellen die Verwendung von 

pyrotechnischen Gegenstªnden unter-

sagt. 

In die Kategorie F2 gehºren: Knall-

frºsche, Schweizer Kracher, Batte-

riefeuerwerke, ĂLadykracherñ. 

Die Verwendung von Feuerwerkskºrpern 

mit der Kategorie F3 und F4 erfordern 

Sachkunde bzw. Fachkenntnis und ist 

daher f¿r den Laien verboten. 

IN ALLEN Kategorien d¿rfen nur mehr 

pyrotechnische Gegenstªnde in Verkehr 

gebracht, am Markt bereitgestellt, ¿ber-

lassen, erworben, besessen und ver-

wendet werden, die eine EU-

Konformitªt, ein CE-Kennzeichen, eine 

Registriernummer und eine gesetzes-

konforme Kennzeichnung aufweisen! 

Generell gilt ï unabhªngig von der 

Kategorie der Feuerwerkskºrper ï 

dass die ¦berbleibsel fachgerecht zu 

entsorgen sind. Vollstªndig ausge-

brannte Karton- und Feuerwerksreste 

kºnnen nach einer vollkommenen Ab-

k¿hlung ¿ber den Hausm¿ll entsorgt 

werden. 

Sªmtliche andere Verbote und die 

Nichtbeachtung von bescheidmªÇigen 

Auflagen kºnnen mit einer Verwal-

tungs¿bertretung bis zu 3.600 Euro 

oder eine Freiheitsstrafe bis zu drei 

Wochen geahndet werden. 

Quelle, Bericht und Fotos sowie weite-

re Infos unter https://

www.oesterreich.gv.at/themen/

freizeit_und_strassen-

verkehr/silvester-

knaller_feuerwerks-

koerper.html. 

In den letzten Jahren erhielten wir 

mehrere Beschwerden ¿ber Missach-

tung der Vorschriften. Ich bitte daher 

nachdr¿cklich um Beachtung und Ein-

haltung der gesetzlichen Bestimmun-

gen ï zum Wohle unserer Mitmen-

schen und der Tierwelt. 

Bgm. Manfred Wurzinger 

Bauberatung und Vorpr¿fung durch den 

bautechnischen Amtssachverstªndigen. 

Dienstag, 19. Dezember 2023 

Freitag, 19. Jªnner 2024 

Freitag, 23. Februar 2024 

Freitag, 29. Mªrz 2024 

Bitte um Voranmeldung unter der Tel. 

Nr. (07234) 870 55-17 oder gemein-

de@st-gotthard.ooe.gv.at. Terminªnde-

rungen vorbehalten! 

Digitalisierung im Alter: Chancen & Gefahren? 

Der Sozialausschuss der Gemeinde St. 

Gotthard im M¿hlkreis lªdt alle ªlteren 

Menschen zu einem Vortrag ¿ber die 

Digitale Welt ein, der von weiteren 

Schulungsangeboten begleitet wird. Es 

werden grundlegende Kenntnisse im 

Umgang mit Computern und Smartpho-

nes vermittelt. 

Es ist von groÇer Bedeutung, dass ªltere 

Menschen die Mºglichkeit haben, sich 

mit den neuen Technologien vertraut zu 

machen. Im Kontakt bleiben, Informati-

onen zu erhalten und verschiedene 

Dienstleistungen online zu nutzen, all 

das kann durch Digitalisierung erleich-

tert werden. Sie kºnnen zum Beispiel 

Online-Banking nutzen, Einkªufe durch-

f¿hren oder mit Freunden und Familie 

¿ber soziale Medien kommunizieren. 

Jedoch bestehen auch Risiken im Zu-

sammenhang mit der Digitalisierung im 

Alter. Senioren kºnnten Opfer von Be-

trug, Identitªtsdiebstahl oder Cyber-

mobbing werden. Daher ist es wichtig, 

sich ¿ber die mºglichen Gefahren zu 

informieren. 

Zur Auftakt-Veranstaltung am 

Mittwoch, 17. Jªnner 2024 um 18 

Uhr im ZeĿRo, RodlstraÇe 1, laden 

wir Sie recht herzlich ein. 

Neben einem Vortrag ¿ber die digitale 

Welt wird der Bedarf an Themen er-

mittelt und gegebenenfalls f¿r ver-

schiedene Gruppen Termine erstellt. 

¦ber eine Anmeldung w¿rden wir uns 

sehr freuen. F¿r eine Teilnahme mel-

den Sie sich bitte beim Gemeindeamt 

(gemeinde@st-gotthard.ooe.gv.at 

oder Tel. Nr. 07234 / 870 55-11 bei 

Diana Lang) oder bei Wolfgang Day 

unter der Tel. Nr. (0660) 123 35 53 

an. Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Ulla Langhammer 

Obfrau des Sozialausschusses          

Wasserakontozahlung  

ab 2024 vierteljªhrlich 

Im Zuge der  nderung der Wasserge-

b¿hrenordnung ist geplant, die bisheri-

ge (halbjªhrliche) Wasserakontozahlung 

ab 2024 auf vierteljªhrlich umzustellen 

ï so wie das auch bereits bei der ver-

brauchsabhªngigen Kanalgeb¿hr erfolgt. 

Im Februar 2024 wird daher die Hªlfte 

des angek¿ndigten Akontobetrages zur 

Zahlung vorgeschrieben. Die Geb¿hr f¿r 

den Wasserzªhler soll 1x jªhrlich im 

November fªllig werden (bisher halb-

jªhrlich).  

Aus dem Bauamt 

Futtersilos aus Kunststoff 

Ein Futtersilo aus Kunststoff mit z.B. 6 

Meter Hºhe und 1,8 Meter Durchmesser 

stellt eine Anlage dar, zu deren fachge-

rechter Herstellung fachtechnische 

Kenntnisse erforderlich sind und ist da-

mit ein Bauwerk. Es muss demnach f¿r 

derartige Bauwerke um Baubewilligung 

angesucht werden. 

Quelle: Oº. Gemeindebund 
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Verlustgegenstªnde 

Nachstehende Verluste wurden im  

Gemeindeamt St. Gotthard gemeldet: 

16.10.2023 Schl¿sselbund  

(5 Schl¿ssel) 

18.10.2023 Autoschl¿ssel mit  

Schl¿sselanhªnger 

Veranstaltungen Dezember 2023 bis Mªrz 2024 

Die aktuellen Veranstaltungen finden  

Sie jederzeit auf www.sanktgotthard.at! 

Unter www.sanktgotthard.at/Veranstaltung sind f¿r den Zeitraum folgende Veranstaltungen eingetragen: 

Wenn auch Sie den wºchentlichen Veranstaltungsnewsletter erhalten mºchten,  

melden Sie sich bitte auf www.sanktgotthard.at an. 

Weihnachtsbaum  

am Kirchenplatz 

Der Weihnachtsbaum am Kirchenplatz 

St. Gotthard wurde heuer von Herrn 

Gerhard Schietz, Herzogsdorfer StraÇe 

5, zur Verf¿gung gestellt. Der Baum 

wurde ï wie auch in den Vorjahren ï 

von den Sch¿lern der Volksschule St. 

Gotthard geschm¿ckt und strahlt mit 

Lichterketten durch die Weihnachtszeit. 

 
 
 

Feiertagswünsche der Vereine 
 

Die Vereine und Organisationen  
in der Gemeinde St. Gotthard im Mühlkreis 

danken der Gemeindebevölkerung  
für die Unterstützungen im heurigen  

Jahr und wünschen ein frohes  
Weihnachtsfest sowie viel Glück,  

Gesundheit und Erfolg im Jahr 2024! 
 

 

Eltern-Mutterberatung 

Termine f¿r das erste Halbjahr 2024: 

10. und 23. Jªnner, 14. und 27. Febru-

ar, 13. und 26. Mªrz, 10. und 23. April, 

8. und 28. Mai, 12. und 25. Juni. 

Am 2. Mittwoch im Monat von 9 bis 11 

Uhr mit psychologischer Beratung. Je-

den 4. Dienstag im Monat von 13:30 bis 

15:30 Uhr mit  rztin und Stillberatung. 

Kontakt: EKIZ TiPi, HauptstraÇe 19a, 

Walding, Tel. Nr. (0664) 88 90 79 49. 

Foto:  A. Wurzinger 

5ŀǘǳƳ ½Ŝƛǘ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎǎƻǊǘ .ŜȊŜƛŎƘǳƴƎ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘŜǊ 

12.12.2023 17 ï 19 Uhr ZeĿRo Repair Caf® Repair Caf® St. Gotthard 

22.12.2023 14 ï 17 Uhr ZeĿRo 
Kindernachmittag:ĂSchlag den B¿rgermeisterñ 

bei Super Mario Kart 
¥AAB St. Gotthard 

29.12.2023  ZeĿRo (Vorplatz) Punschstand SP¥ St. Gotthard 

07.01.2024 7 ï 11 Uhr Vereinsheim Kleintiermarkt Rassekleintierz¿chterverein E 43 

09.01.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo Repair Caf® Repair Caf® St. Gotthard 

13.01.2024 16 Uhr 
Feuerwehrhaus 
Eschelberg 

Punschstand FF Eschelberg Freiwillige Feuerwerhr Eschelberg 

04.02.2024 7 ï 11 Uhr Vereinsheim Kleintiermarkt Rassekleintierz¿chterverein E 43 

08.02.2024 14 Uhr 
Gasthaus Bergmayr 
Wirt z' Walding 

Senioren Ball Seniorenbund St. Gotthard 

10.02.2024 14 ï 16 Uhr Freizeitzentrum Kinderfasching ¥AAB St. Gotthard 

10.02.2024 20 Uhr Freizeitzentrum Kabarett am Faschingssamstag ¥VP St. Gotthard 

01.03.2024 19 Uhr Feuerwehr Eschelberg Vollversammlung FF Eschelberg FF Eschelberg 

03.03.2024 7 ï 11 Uhr Vereinsheim Kleintiermarkt Rassekleintierz¿chterverein E 43 

03.03.2024 11 Uhr Pfarrheim  Rahmsuppenessen Bªuerinnen St. Gotthard 

16.03.2024 20 Uhr Gramaphon Fr¿hjahrskonzert Musikverein St. Gotthard 

30.03.2024   Sandkistenf¿llaktion ¥VP St. Gotthard 

Foto:  R. Nimmervoll 
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Neues aus St. Gotthard: Regionaler Lebensmittelversorger 

Team BauernstubËn: 

Hinter der BauernstubËn 

steckt ein reines Famili-

enprojekt ï zu viert ha-

ben wir uns entschieden 

neben unseren Brotberu-

fen dieses Konzept in Walding (unserem 

Wohnort) ins Leben zu rufen. Durch die 

Nªhe und die starke Verbundenheit zum 

Ort (Tennis, FuÇball, Familie) ist uns die 

Entscheidung nicht schwergefallen und 

wir freuen uns bereits auf die kommende 

Bauphase und die Erºffnung des zweiten 

Standortes in Rottenegg. 

Danke an dieser Stelle auch an die Ge-

meinde St. Gotthard f¿r die Unterst¿tzung 

und das Vertrauen sowie an die UWE f¿r 

die Abwicklung der Fºrderung. 

  Das BauernstubËn Team vlnr.: Martin F¿reder, Julia Buschbacher, Julia Schmaranzer und Richard Schmaranzer 
www.bauernstubn-walding.at 

Zum Begegnungszentrum ZeĿRo kommt ein Nahversorger 

Auch wir seitens der Gemeinde St. 

Gotthard freuen uns sehr, dass ab 2024 

unseren Gemeindeb¿rger:innen wieder 

eine regionale Lebensmittelversorgung 

angeboten werden kann. Es ist f¿r uns 

ein wichtiges Projekt, weshalb bereits 

heuer die entsprechende Flªche von 

der Wohnungsgenossenschaft Lebens-

rªume dauerhaft angemietet wurde. 

F¿r die notwendigen Bauarbeiten wie 

Erdarbeiten, St¿tzmauer und Boden-

platte leistet die Gemeinde zu diesem 

gemeinsamen Projekt einen Zuschuss.  

Ein Dank gilt auch der Region Urfahr-

West f¿r die Aufnahme des Projektes in 

das Leader-Fºrderprogramm. Es ist 

wichtig, dass die Wertschºpfung in der 

Region bleibt, zur Stªrkung des lªndli-

chen Raumes.  

B¿rgermeister Manfred Wurzinger 

 

Konzept BauernstubËn: 

Im Fr¿hjahr 2024 erºffnen wir im Zentrum von Rottenegg mit unserer ĂBauernstubnñ den bereits zweiten Standort (zusªtzlich zu 

unserem bestehenden Geschªft in Walding). In diesem Selbstbedienungsladen mºchten wir allen Leuten die regionalen Produkte 

der Direktvermarkter/Bauern aus der Umgebung zugªnglich machen ï und das 7 Tage die Woche (fast rund um die Uhr). 

Der Einkauf wird ¿ber das SB-Kassensystem direkt BAR oder mit KARTE bezahlt. Wir werden dabei keinen einfachen Container 

hinstellen, sondern ein nachhaltiges Tiny Haus aus Holz von der Firma m-haus / Mittermayr anfertigen lassen, welches mit hoch-

wertiger Inneneinrichtung der Wohnviertler ausgestattet wird. 

Die Produktpalette reicht dabei von verpackten, haltbaren Lebensmitteln (wie z.B. Mehl, Getreide, Nudeln, Marmeladen, ¥le, Ker-

ne, etc.) ¿ber tiefgefrorene Lebensmittel (Fleisch, Eis, Bauernhof-Pizza, etc.) sowie auch frische, beschrªnkt haltbare Lebensmittel 

(Brot, Eier, Milch und Milchprodukte, Kªse, Wurst, Frischfleisch, Fertiggerichte, etc.). 

Zudem freut es uns sehr, dass wir auch ein kleines Sortiment an tªglich frischem Brot/Gebªck anbieten kºnnen. 

Visualisierung der BauernstubËn vor dem Begegnungszentrum ZeĿRo (É Mittermayr GmbH) 
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Lºschwasserbehªlter Grasbach und OberstraÇ 

Hochwasserschutzprojekt ï Flutmulde Rottenegg 

Mit der Flutmulde wird k¿nftig Wasser, das der 

Eschelbach im Fall eines Hochwassers nicht mehr 

fassen kann, schadlos durch den Ort geleitet, so-

dass ¦berschwemmungen aus dem Eschelbach 

weitestgehend nicht mehr zu erwarten sind. 

Im Projekt des Hochwasserschutzes Eschelbach im 

Gemeindegebiet St. Gotthard ist zusªtzlich zum 

R¿ckhaltebecken in M¿hlholz seit jeher auch eine 

Flutmulde in Rottenegg geplant.  

Diese Flutmulde soll im Hochwasserfall das Wasser, 

welches der Eschelbach aufgrund der nat¿rlichen 

Gegebenheiten nicht fassen kann, kontrolliert aus 

dem Bachbett ¿ber ein Einleitungsbauwerk aus Na-

tursteinen in die Flutmulde ableiten und im Bereich 

Bªckerwinkel wieder zur¿ck in den Eschelbach und 

zur M¿ndung in die Rodl gef¿hrt werden. Durch das 

geringe Gefªlle wird die FlieÇgeschwindigkeit abge-

senkt.  

Nach mehrjªhriger Planungsphase und wasserrecht-

licher sowie naturschutzrechtlicher Verhandlung 

werden die Erdarbeiten voraussichtlich im Fr¿hjahr 

2024 gestartet und damit ein groÇer Schritt in Rich-

tung Hochwassersicherheit getan.  
Lageskizze Flutmulde Rottenegg 

vlnr.: Kommandant-Stellvertreter Thomas Kaiser, Kommandant J¿rgen Pichler,  

Vizeb¿rgermeister Hans-Peter Schlªgel, B¿rgermeister Manfred Wurzinger,  

Kommandant Daniel Engleder und Kommandant-Stellvertreter Michael Traxler 

Foto: Martin Ehrenm¿ller 

Mit dem Baustart der ersten zwei Lºsch-

wasserbehªlter in Grasbach und Ober-

straÇ wird ein wichtiger Schritt f¿r eine 

dringend notwendige Lºschwasserver-

sorgung gesetzt.  

Gemeinsam mit den Feuerwehren 

Eschelberg und Rottenegg und dem 

Landes-Feuerwehrkommando wurde ein 

Gefahren- und Einsatzplan (GEP) erar-

beitet und die Lºschwasserversorgung 

f¿r unser Gemeindegebiet neu definiert 

und festgelegt.  

Neben den Behªltern in Grasbach und 

OberstraÇ sind f¿r die Ortsteile Maierlei-

ten und Ober-St. Gotthard noch zwei 

weitere Lºschwasserbehªlter geplant.  

Danke an die betroffenen Grundbesitzer 

f¿r die Bereitstellung der notwendigen 

Flªchen. Die Behªlter haben eine GrºÇe 

von 100 mį und werden von Gemeinde- 

und Landesmitteln sowie einer Beihilfe 

seitens des Landesfeuerwehrkomman-

dos finanziert.  

Danke auch an unsere beiden Feuer-

wehren f¿r die Mithilfe bei der Planung. 


